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1) Die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Standorte 

Mannheim

Schwerin
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Arbeitsmarktintegration

Leistungsrecht und Leistungsberatung

Arbeitsmarkt und Public Management 

1) Die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit

Bachelorstudiengänge

Arbeitsmarktmanagement

(Bachelor of Arts)

Beratung für Bildung, Beruf und 
Beschäftigung 

(Bachelor of Arts)

Abschluss: Bachelor of Arts

Regelstudienzeit: 9 Trimester

Studienform: Duales Präsenzstudium 

Zuordnung: grundständig

Start des Studienbetriebs: jeweils im September

Berufliche Beratung 

Fallmanagement

Teilhabe am Arbeitsleben

Schwerpunkte
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2) Das Auslandspraktikum als Bestandteil der Curricula 

Gründe für ein Auslandspraktikum

Studiengangsziele:

 Wissenschaftliche Befähigung 

 Employability:  Interkulturelle Kompetenzen 

 Persönlichkeitsentwicklung

 Befähigung zum gesellschaftlichen Engagement 

→   Verzahnung von Theorie und Praxis

durch curriculare Einbindung eines

Auslandspraktikums
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2) Das Auslandspraktikum als Bestandteil der Curricula

Integration in die Studienstruktur

1. Präsenztrimester Praktikumstrimester A 2. Präsenztrimester

Praktikumstrimester B 3. Präsenztrimester

Praktikumstrimester  C

Auslandspraktikum

(4-6 Wochen)

4. Präsenztrimester Praktikumstrimester D

Bachelor-Thesis

5. Präsenztrimester

September - Dezember Januar - April Mai - August
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2) Das Auslandspraktikum als Bestandteil der Curricula

Integration in die Studienstruktur

Praktikumsbericht (5 ETCS)

 Praktikumsaufgabe gemäß Vereinbarung mit einem/r Lehrenden unter                                                        

Berücksichtigung der spezifischen Bedingungen der Praktikumseinrichtung

Erfahrungsbericht

 obligatorische Erstellung eines Erfahrungsberichts
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3)  Umsetzung und Durchführung 

Unterstützungsleistungen durch die Hochschule 

Das Auslandsreferat der HdBA unterstützt die Studierenden

 Informationsveranstaltungen

 Akquise von möglichen Praktikumseinrichtungen

 Formalitäten im Zielland

 Organisation

 Finanzielle Unterstützung
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3)  Umsetzung und Durchführung 

Praktikumseinrichtungen

Mögliche Institutionen:

 staatliche Arbeitsverwaltungen im Ausland

 private Arbeitsvermittlungen im Ausland 

 Career Services von ausländischen Hochschulen 

 Europavertretung der Bundesagentur für Arbeit 

 Betriebspraktikum in einem ausländischen Betrieb

 insb. in den Bereichen: Personal, Controlling, Marketing 

 öffentliche / soziale Institutionen und Träger

→ eindeutiger Bezug zu Studieninhalten und Praktikumsaufgabe
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3)  Umsetzung

Zahlen und Fakten 2016 

Europäisches Ausland

Belgien

Dänemark

England

Estland

Finnland

Großbritannien

Irland

Kosovo 

Kroatien

Litauen

Malta

Niederlande

Norwegen

Österreich

Polen

Portugal

Schweden

Schweiz

Serbien

Slowenien

Spanien

Türkei

Weltweit

Australien

Indien

Jamaika

Japan

Kanada

Neuseeland

Südkorea

Uganda

USA

2016 absolvierten 48,7% der Studierenden ein Auslandspraktikum

65%

35%

Auslandspraktikum 2016

Im europäischen Ausland

Im außereuropäischen Ausland
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4)  Transfer in Wissenschaft und Praxis

„Arbeitsmarktservice der Zukunft“

 Lehr-Forschungsprojekt der HdBA in 

Zusammenarbeit mit der Europavertretung der BA

 40 Studierende sammelten von Mai bis August 2016 

Erkenntnisse und Erfahrungen in Auslandspraktika in 

ausgewählten europäischen Arbeitsmarktservices 

(PES)

 Ziel: Identifikation von Good-Practice-Beispielen und 

Impulse für die Organisationsentwicklung der BA
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4)  Transfer in Wissenschaft und Praxis

„Arbeitsmarktservice der Zukunft“

Benchlearning Konzept: zu jedem Performancebereich sollen 

Erkenntnisse und Erfahrungen in ausgewählten europäischen PES 

gesammelt werden. 

Abb.: Performancebereiche mit beispielhaftem Performance Enabler

Evidenzbasiertes Design und 
Umsetzung von Dienstleistungen

z.B. ex ante und ex post Evaluationen
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4)  Transfer in Wissenschaft und Praxis 

„Internationaler Tag“

Informationstag für Studierende im ersten Präsenztrimester

 Vorträge von Repräsentanten ausländischer Praktikumseinrichtungen

 Erfahrungsberichte der Studierenden 

 Programme und Projekte der Hochschule zu Auslandsaufenthalten

 „Marktplatz“ 
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Hochschule der Bundesagentur für Arbeit (HdBA)

Campus Mannheim Campus Schwerin 

Seckenheimer Landstr. 16 Wismarsche Str. 405

68163 Mannheim 19055 Schwerin

Hochschule@arbeitsagentur.de Hochschule@arbeitsagentur.de

www.hdba.de www.hdba.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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